
 
 
 
 

Nach Wahlerfolgen der proeuropäischen Kräfte  

deutsch-französische Europainitiative starten 

Beschluss des Bundeskongresses vom 21.05.2017 

Die überparteiliche Europa-Union Deutschland nimmt die Wahlerfolge der 

proeuropäischen Kräfte in Österreich, in den Niederlanden und in Frankreich mit Freude 

und Erleichterung zur Kenntnis. Die populistischen Vereinfacher und Europafeinde haben 

sich nicht durchgesetzt. Im Gegenteil hat vor allem die Wahl von Emmanuel Macron zum 

Präsidenten von Frankreich gezeigt, dass mit einem klaren Bekenntnis zu Europa wichtige 

Wahlen gewonnen werden können.  

Bei seinem ersten Auslandsbesuch, der ihn nach Berlin zu Bundeskanzlerin Merkel führte, 

kündigte der französische Staatspräsident einen Akt der Neugründung Europas und der 

Eurozone in engster Abstimmung mit Berlin an. Die Europa-Union Deutschland unterstützt 

diese Pläne und fordert die Bundesregierung auf, dieses Angebot anzunehmen und 

zusammen mit Frankreich und den anderen dazu bereiten EU-Staaten eine neue 

Reforminitiative zu starten.  

Europa braucht dringend neue Impulse. Die Demonstrationen von „Pulse of Europe in 

zahlreichen deutschen und europäischen Städten in den zurückliegenden Monaten haben 

gezeigt, dass die Bürgerinnen und Bürger die Vorteile Europas schätzen und den 

europäischen Einigungsweg weiter gehen wollen.  

 


